
Der VCÖ-Mobilitätspreis 
ist Österreichs größter 
Wettbewerb für nachhal-
tige Mobilität und wird in 
Kooperation mit dem Klima-
schutzministerium und den 
ÖBB vergeben.

Wir informieren Sie 
gerne  persönlich:

VCÖ – Mobilität mit Zukunft
Cora Dearing und  
Livia Fischer
+43 (0)1 893 26 97
mobilitaetspreis@vcoe.at

„Ich freue mich auf Ihre 
 Einreichung beim VCÖ-  
Mobilitätspreis, Österreichs 
größtem Wettbewerb für 
 nachhaltige Mobilität.“  

Ulla Rasmussen 
VCÖ-Geschäftsführung

VCÖ-Mobilitätspreis 2024 

Mobilität nachhaltig verbessern
Innovative Projekte für ein zukunftsfähiges Verkehrssystem gesucht!
Nachhaltige Mobilität bringt zahlreiche Vorteile: Sie reduziert Staus, Verkehrslärm und Energie-
verbrauch, sie verbessert Luftqualität und Lebensqualität für die Bevölkerung, sie schafft Platz 
für mehr Grünflächen im öffentlichen Raum. Mehr nachhaltige Mobilität reduziert die Autoab-
hängigkeit, erhöht die Freiheit in der Verkehrsmittelwahl und verringert sowohl für die Einzel-
nen als auch für die Gesellschaft insgesamt die Kosten der Mobilität. Beim VCÖ-Mobilitätspreis 
2024 sind innovative Projekte gesucht, die dazu beitragen, dass Personenmobilität oder Güter-
transport umweltverträglicher, gesünder und effizienter werden. 

Wer womit am VCÖ-Mobilitätspreis teilnehmen kann 
Der VCÖ-Mobilitätspreis, Österreichs größter Wettbewerb für klimaverträgliche Mobilität und 
nachhaltigen Gütertransport, zeigt Jahr für Jahr mit vorbildlichen Projekten, dass eine ökologisch 
verträgliche und sozial gerechte Verkehrswende möglich ist. Sowohl bereits umgesetzte Projekte 
als auch noch nicht umgesetzte Konzepte und Pilotprojekte sowie Forschungsarbeiten für ein 
umweltverträgliches Verkehrssystem können eingereicht werden. Auch internationale Projekte 
können teilnehmen. Einreichen können Unternehmen, Start-Ups, Gemeinden, Städte und Bezir-
ke, Tourismusregionen, Forschungseinrichtungen, (Fachhoch-)Schulen, Universitäten, Initiativen 
und Privatpersonen. Der Wettbewerb wird in Kooperation mit dem Klimaschutzministerium und 
den ÖBB durchgeführt.

Einreichschluss: 29. Mai 2024
Einreichen unter: www.vcoe.at/mobilitaetspreis
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Mobilität mit Zukunft braucht 
Ihre Unterstützung durch 
Spenden! 

Spenden für die VCÖ-Tätigkeit 
sind von der Steuer absetzbar.

Spenden-Konto: 
ERSTE BANK, IBAN:
AT11 2011 1822 5341 2200
BIC: GIBAATWWXXX

Jetzt online spenden auf  
www.vcoe.at/spende

Impressum:
VCÖ – Mobilität mit Zukunft
1050 Wien, Bräuhausgasse 7–9
T +43-(0)1-893 26 97
E vcoe@vcoe.at
www.vcoe.at 

Der VCÖ-Mobilitätspreis 2024 
wird auch unterstützt von:
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Ihr Projekt hat die Chance auf zwei Auszeichnungen
Einreichungen beim VCÖ-Mobilitätspreis Österreich werden von einer Fachjury bewertet und 
die Top-Fünf-Projekte jeder Kategorie können über ein Online-Publikumsvoting Zusatzpunkte 
erhalten. Im September 2024 wird der VCÖ-Mobilitätspreis Österreich in feierlichem Rahmen 
durch den VCÖ, das Klimaschutzministerium und die ÖBB verliehen. Zusätzlich werden die 
besten Projekte und Konzepte des Bundeslandes durch den VCÖ, ein Mitglied der Landesregie-
rung und die ÖBB ausgezeichnet. 

Vorbildliche Projekte werden in der VCÖ-Online-Datenbank präsentiert
Vollständige Einreichungen werden, wenn gewünscht, in der VCÖ-Online-Datenbank für 
vorbildliche Mobilitätsprojekte unter www.mobilitaetsprojekte.vcoe.at vorgestellt und dadurch 
einem breiten Publikum zugänglich gemacht.

Empfehlen Sie dem VCÖ Projekte für den VCÖ-Mobilitätspreis
Kennen Sie Projekte, die wir zur Teilnahme am VCÖ-Mobilitätspreis einladen können? Unter 
mobilitaetspreis@vcoe.at oder (01) 893 26 97 stehen wir gerne für Vorschläge zur Verfügung.

Statements von ausgezeichneten Projekten
„Mit dem Gewinn des VCÖ-Mobilitätspreises ist es leichter neue Zukunftsprojekte umzu-
setzen. Innovative Ideen wurden uns vorgestellt und neue Projekte und Untersuchungen mit 
Forschungsinstituten oder dem Umweltbundesamt konnten dadurch gestartet werden.“  
Fritz Hudribusch, Marktgemeinde Wiener Neudorf

„Der VCÖ-Mobilitätspreis und die eingereichten Projekte sind unverzichtbar, um die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel attraktiver zu machen und deren Vorteile hervorzuheben.“
Raphael Chrysochoidis, Tourismusverband Seefeld

©
 G

em

ein
de Wiener Neudorf 

©

 Region Seefeld

Beispiele für Einreichungen beim VCÖ-Mobilitätspreis
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• Betriebe, die klimaverträgliche Mobilität auf 
Arbeits- und Dienstwegen fördern

• Verkehrssparende Siedlungsentwicklung 
umsetzen, Ortskerne stärken

• Maßnahmen für klimaverträgliche Mobilität 
für Schul- und Freizeitwege

• Verbesserungen beim Öffentlichen  
Verkehr

• Maßnahmen zur Entsiegelung von Verkehrs-
flächen 

• Infrastrukturen, wie Begegnungs- 
zonen und Rad-Infrastruktur

• Effizienzsteigernde Maßnahmen im  
Bereich Logistik und Transport

• Projekte für E-Mobilität und Sharing Mobility
• Initiativen, die soziale Teilhabe und  

barrierefreie Mobilität unterstützen
• Projekte, die bewegungsaktive Mobilität für 

Kinder und Jugendliche fördern

Verkehrswende in vielen Bereichen umsetzbar 
Wie kann der Verkehr auf  Klimakurs gebracht werden? Wie kann Mobilität sozial gerecht,  
wirtschaftlich effizient und ökologisch nachhaltig gestaltet werden? Wie können Unternehmen 
Mobilität oder Gütertransport ökologisch verträglicher abwickeln? Was können Gemeinden, 
Städte, Bildungseinrichtungen oder Wohnbauträger tun? Gesucht werden Einreichungen etwa zu 
folgenden Themenbereichen:

• Gesunde, bewegungsaktive Mobilität
• Öffentlicher Verkehr und Mikro-ÖV
• Sharing und Mobility as a Service
• Mobilitätsmanagement bei Unterneh-

men, Bildungseinrichtungen, öffentlicher 
Verwaltung und im Tourismus

• Inklusive und barrierefreie Mobilität

• Kindgerechtes Verkehrssystem
• Entsiegelung, Raumordnung und Wohnen 
• Digitalisierung in der Mobilität 
• Verkehrsberuhigung
• Kreislaufwirtschaft in der Mobilität 
• Klimaverträglicher Güterverkehr und Logistik


